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Handball

Turnier für Anfänger und
Fortgeschrittene
Lichtenfels – Nach der langen
Sommerpause steht für die
oberfränkischen Handballminis
(sechs bis acht Jahre) am mor-
gigen Samstag das erste Spiel-
fest der neuen Runde an. Die
TS Lichtenfels ist in der städti-
schen Dreifachturnhalle an der
Friedenslinde Ausrichter des
Turniers für Anfänger und Fort-
geschrittene, nachdem der HC
03 Bamberg als eigentlicher
Gastgeber den Termin aus hal-
lentechnischen Gründen abge-
geben hatte.
Die TSL-Handballabteilung um
„Minis-Chef“ Jürgen Macheleid
empfängt insgesamt 20 Mann-
schaften. Neben dem Handball-
spielen auf dem kleinen Feld
können sich die „Nachwuchs-
stars“ noch auf dem Gerätepar-
cours austoben. Die Anfänger
dürfen ihrer Spiellust zwischen
10.15 Uhr und 13 Uhr freien
Lauf geben. Außer dem Gastge-
ber TSL treten noch TV Ober-
wallenstadt, HG Kunstadt, TV
Weidhausen, TSV Weitrams-
dorf, SG Bad Rodach/Großwal-
bur, TV 1948 Coburg, HG Hut/
Ahorn, SG Rödental und TBVfL
Neustadt an.
Um 13.30 Uhr starten die zehn
fortgeschrittenen Teams ins
Turnier. Die Siegerehrung wird
gegen 15.50 Uhr vorgenom-
men. Die TS Lichtenfels stellt
ihre Veranstaltung unter das
Motto „Unser Landkreis Lich-
tenfels – gemeinsam gegen
Drogen“. gü

Lichtenfels – Die Männermann-
schaft der TS Lichtenfels möch-
te am Sonntag an die imponie-
rende Leistung vom vergange-
nen Wochenende anknüpfen
und peilt gegen ihren Gast, die
SG 1912 Bamberg/TV Hallstadt,
den zweiten doppelten Punkt-
gewinn in der Handball-Be-
zirksliga West an. In der um 15
Uhr im Lichtenfelser Sportzen-
trum angesetzten Auseinander-
setzung möchten die „Turner“
gegen den Absteiger aus der Be-
zirksoberliga mit attraktivem
und dynamischem Handball-
sport überzeugen.

Fans und Zuschauer sollen
erneut auf ihre Kosten kom-
men. Und die Lichtenfelser
werden durch ihr sehr schnel-
les und dynamisches Spiel ge-
wiss wieder dafür sorgen, dass
Stimmung in die Halle kommt.
Um eine ganze Klasse besser als
im Saisonauftaktspiel bei der
HG Hut/Ahorn war die TSL in
der Vorwoche zu Hause gegen

Weitramsdorf aufgetreten.
Hochverdient mit 32:23 hatte
der Aufsteiger seinen Gast in
die Schranken verwiesen und
sich in der höheren Spielklasse
ersten Respekt verschafft.

Auf diese Leistung will die
Truppe von Trainer Luggi Sche-
rer aufbauen. Durch den Sieg
machten die TSler in der Tabel-
le einen Sprung vom achten
auf den fünften Platz (2:2).
Zwei Ränge tiefer steht der ak-
tuelle Gast, die SG Bamberg/
Hallstadt, deren Ausbeute aus
zwei Spielen nur ein einziger
Punkt ist, der gegen den TV
Weidhausen II erkämpft wurde.
Ihr Hauptaugenmerk sollten
die Korbstädter auf den dyna-
mischen SGler Jonel Günther
im rechten Rückraum legen,
der neben seiner enormen
Sprungkraft dazu immer einen
Blick für seinen durchsetzungs-
starken und treffsicheren Kreis-
läufer hat.

Im heimischen Lager hofft

man darauf, dass Rechtsaußen
Philipp Eckert seine Verletzung,
die er sich im Spiel zugezogen
hat, bis morgen auskuriert hat.
Weiterhin wird allerdings Ale-
xander John auf Grund einer
Knorpelverletzung im Knie
nicht mit eingreifen können,
sodass auf dieser Position ne-
ben Stefan Janson auch Philipp
Rödel wieder zum Einsatz
kommt.

Von den Nachwuchsmann-
schaften kommen neben den
Minis auch die erste D-Jugend
sowie die C-Junioren zu Spie-
len. Die Jüngeren treten am
Samstag in der Bezirksliga West
2 um 14 Uhr nicht ohne Chan-
cen beim HC 03 Bamberg an.
Am Sonntag absolviert die Be-
zirksoberliga-C-Mannschaft die
Partie beim HSC 2000 Coburg
(14 Uhr) und geht nach ihrem
klaren Auftaktsieg gegen den
TV 1848 Coburg (39:25) leicht
favorisiert in die Begegnung. gü

Handball TS Lichtenfels

Oberwallenstadt – Mit neuem
Mut wollen die Handballfrauen
des TV Oberwallenstadt in ihre
dritte Partie in der Bezirksober-
liga herangehen. Nach den bei-
den Auftaktverlusten wäre für
die Schützlinge von Andrea
Dütsch nun mal ein Punktge-
winn nötig. Gegen den eben-
falls noch sieglosen Gast SG
Bad Rodach/Großwalbur dür-
fen sich die TVO-Damen
durchaus Hoffnungen machen.
Am Sonntag, um 13 Uhr, geht
es im Lichtenfelser Sportzen-
trum zur Sache.

Personell kann die Oberwal-
lenstadter Spielertrainerin An-
drea Dütsch wieder aus dem
Vollen schöpfen. Außer der be-
ruflich verhinderten Anja Bit-
truf sind alle Spielerinnen mit
an Bord. Schon allein deshalb
wird es im Vergleich mit dem
jüngsten Spiel bei der TS Selb,
bei welcher der TVO nur mit ei-
ner Rumpfmannschaft angetre-
ten war, von vorneherein bes-

ser laufen. Und wenn dann
wieder die Abwehr so gut steht,
wie gegen die SG Bamberg/
Hallstadt, dürfte einem Erfolg
nichts im Wege stehen.

Die Rodacherinnen können
allerdings – entgegen dem TVO
– auf eine langjährige Bezirks-
oberliga-Erfahrung zurückbli-
cken, was ohne Frage ein Vor-
teil ist. Die vergangenen beiden
Spielrunden schloss die SG mit
dem achten bzw. siebten Tabel-
lenplatz aber nicht unbedingt
zufrieden stellend ab. Der klare
17:24-Verlust in der ersten und
bisher einzigen Begegnung der
Saison gegen die TS Coburg
vermasselte den Badstädterin-
nen den Saisonstart.

Beide Kontrahenten sind so-
mit schon leicht im Zugzwang,
was sich spielerisch in einen of-
fenen Schlagabtausch auswir-
ken könnte. Die TVOlerinnen
wollen ihren Heimvorteil nut-
zen und hoffen auf die lautstar-
ke Unterstützung ihrer Fans.

Der Oberwallenstadter Heim-
spiel-Sonntag wird schon um
10 Uhr eingeläutet. In der Be-
zirksliga Mitte kommt es zum
vereinsinternen Duell zwischen
der ersten und zweiten D-Ju-
gend des TVO. Vor dem Da-
menspiel (11.30 Uhr) absolviert
die weibliche B-1-Jugend ihre
zweite Heimaufgabe in der Lan-
desliga Nord. Zum Oberfran-
kenduell kommt die HaSpo
Bayreuth ins Sportzentrum. Auf
Grund eines mehr errungenen
Punktes rangieren die Gäste an
dritter Stelle in der Tabelle. Mit
einem doppelten Punktgewinn
würden die TVOlerinnen an
Bayreuth vorbeiziehen und
sich weiter nach oben manö-
vrieren. Wenn die TVOlerinnen
wieder ihre große Kampfstärke
abrufen können, dürfte einem
Sieg nichts im Wege stehen.
Schon am Samstag beteiligen
sich die Oberwallenstadter
Handballminis am Spielfest bei
der TS Lichtenfels. gü

Handball TV Oberwallenstadt

Leichtathletik

Stadtmarathon München

Bad Staffelstein – Langstrecken-
läufer Alexander Finsel vom
TSV Staffelstein stellte sich
beim Münchener Stadtmara-
thon der 4800 Teilnehmer star-
ken Konkurrenz.
Mit 3:00:02 Stunden belegte er
Platz 161 im Gesamteinlauf
und Rang 24. in seiner M30.
Bis Kilometer lag er gut in sei-
ner Zeit, um sein Ziel, klar un-
ter drei Stunden zu bleiben, zu
verwirklichen und damit seine
persönliche Bestzeit zu verbes-
sern. Bei Kilometer 34, als die
Temperaturen auf sommerliche
Grade anstiegen, musste er das
Tempo drosseln. Auf der
Schlussrunde im Münchner
Olympiastadion bekam er noch
einen Oberschenkelkrampf, so-
dass er die Dreistundenmarke
nicht mehr knacken konnte. uz

Alexander Finsel.

Programm am
Wochenende

Männer-Ligen
2. Bundesliga: Freitag: TSG Münster – SG BBM
Bietigheim (20.00); Samstag: HSC 2000 Coburg –
TV Hüttenberg (16.00); ThSV Eisenach – Bergi-
scher HC (19.30); HC Erlangen – Leichlinger TV
(19.30); SV Bittenfeld – Concordia Delitzsch
(19.30); HG Oftersheim-Schwetzingen – HR Orte-
nau (20.00); Sonntag: HSG Düsseldorf – EHV Aue
(16.00); TUSPO Obernburg – SG Wallau (17.00);
TSG Friesenheim – TSV Groß-Bieberau (17.00).

Bayernliga: Samstag: TSV Simbach – TSV Trude-
ring (17.30); TSV Winkelhaid – TSV Göggingen
(19.00); TSV Lohr – HaSpo Bayreuth (19.30); TSV
Ottobeuren – TSV Rödelsee (20.00); Sonntag: SG
DJK Rimpar – TB 03 Roding (14.15); SC Freising –
DJK Waldbüttelbrunn (16.00); TSV Haunstetten –
TuS Fürstenfeldbruck (16.30).

Landesliga Nord: Samstag: TSV 2000 Rothen-
burg – HC Erlangen II (18.00); SV 08 Auerbach –
HC Sulzbach (18.00); HD Heidingsfeld – TS Herzo-
genaurech (18.00); VfB Forchheim – MTV Stadeln
(19.30); TV Erlangen-Bruck – TS 1887 Selb (19.30);
Sonntag: HSC 2000 Coburg – HG Kunstadt
(16.00).

Bezirksoberliga Oberfranken: Samstag: TV Mi-
chelau – HSC 2000 Coburg III (16.00); HSG Fichtel-
gebirge – SG Bad Rodach/Großwalbur (17.00); HC
03 Bamberg – TV Helmbrechts (19.00); HaSpo
Bayreuth II – TV Rehau (19.30); TV Münchberg –
TV Neuses (19.45); TV Weidhausen – TS Schwar-
zenbach (16.30).

Bezirksliga Ofr.-West: Samstag: TV Marktleugast
– TV Weidhausen II (16.00); ATS Kulmbach – HG
Kunstadt II (19.30); Sonntag: TS Lichtenfels – SG
12 Bbg./TV Hallstadt (15.00); HG Hut/Ahorn – TV
Ebern (16.00); TSV Weitramsdorf – HC 03 Bam-
berg II (16.30).

Bezirksklasse Ofr.-West: Sonntag: HC 03 Bam-
berg III – TB VfL Neustadt-Wildenheid (13.00); HG
Hut/Ahorn II – TV Neuses II (17.45); TV 48 Coburg
– SG Bad Rodach/Großwalbur II (17.45); TSV Wei-
tramsdorf II – TV Ebersdorf (18.00).

Bezirksklasse Ofr.-West UM/a.K.: Sonntag: TV
Weidhausen III – SG Rödental II (09.30); TV 48 Co-
burg II – TB VfL Neustadt-Wildenheid II (12.15);
Sonntag: HC 03 Bamberg IV – SG 12 Bbg./TV Hall-
stadt III (14.30); HG Kunstadt III – SG Bad Rodach/
Großwalbur III (16.00).

Frauen-Ligen
Frauen-Bayernliga: Samstag: HC Erlangen – Ha-
Spo Bayreuth (16.30); TSV Winkelhaid – TSV Va-
terstetten (17.00); HCD Gröbenzell – TSV Ismaning
(18.00); SG Whofen/Kottern – ASV Dachau
(18.15); TV Weidhausen – Tuspo Heroldsberg
(19.00); Sonntag: TSV Haunstetten – 1. FC Nürn-
berg II (14.30); HSV Bergtheim – HC Sulzbach
(16.30).

Frauen-Landesliga Nord: Samstag: HSG Fichtel-
gebirge – HG Zirndorf (15.00); VfB Forchheim – SG
Mintraching/Neutraubling (17.00); SG Garitz/Nüd-
lingen – HC 03 Bamberg (18.00); TV Marktleugast
– TSV Lichtenau (18.00); TV Etwashausen – TS
Herzogenaurach (18.15); HSG Volkach – TV Helm-
brechts (18.30);Sonntag: SG DJK Rimpar – HSG
Nabburg-Schwarzenfeld (16.15).

Frauen-Bezirksoberliga Oberfranken: Samstag:
TV Münchberg –HG Naila (16.00); Sonntag: TV
Oberwallenstadt – SG Bad Rodach/Großwalbur
(13.00); HG Hut/Ahorn – TS 1887 Selb (14.15); TSV
Weitramsdorf – SG 12 Bbg./TV Hallstadt (14.45).

Frauen-Bezirksliga Ofr.-West: Sonntag: SV Zap-
fendorf – TB VfL Neustadt-Wildenheid (13.30); TSV
Windeck-Burgebrach – HG Kunstadt (15.15); TV
Weidhausen II – SG Rödental (18.15).

Frauen-Bezirksklasse Ofr.-West UM/a.K.:
Samstag: SG Bad Rodach/Großwalbur II – TSV
Weitramsdorf II (14.45); Sonntag: HC 03 Bamberg
II – TS Coburg II (16.00).

Männliche Jugend-Ligen
A-Jugend Landesliga Nord-West: Samstag: TG
Höchberg – VfB Forchheim (17.30); Sonntag: TSV
Karlstadt – TV 48 Coburg (1.45)
A-Jugend Bezirksoberliga Oberfranken: Sonn-
tag: HC 03 Bamberg – TV Münchberg (11.30); TSV
Weitramsdorf – ASV Pegnitz (13.00); TV Weidhau-
sen – SG Bad Rodach/Großwalbur (14.30).
A-Jugend Bezirksliga Ofr.-West: Samstag: TV
Gefrees – SG Rödental (14.00); ATS Kulmbach –
HG Kunstadt (16.30); Sonntag: HC Creußen – TV
Ebersdorf (15.30).
B-Jugend Landesliga Nord-West: Samstag:
SpVgg Giebelstadt – HG Marktsteft/Rödelsee
(16.30).
B-Jugend Bezirksliga Ofr.-West: Samstag: HC
03 Bamberg – SG Bad Rodach/Großwalbur
(17.00); Sonntag: TSV Weitramsdorf –TV Ebern
(11.30); TV Hallstadt – TV Neuses (16.00).
C-Jugend Bayernliga Nord: Samstag: TG Höch-
berg – VfB Forchheim (14.00); HSG Volkach – HG
Kunstadt (15.00).
C-Jugend Landesliga Nord: Samstag: TSV Lohr –
SV Buckenhofen (14.00).
C-Jugend Bezirksoberliga Oberfranken: Sonn-
tag: HSC 2000 Coburg – TS Lichtenfels (14.00); TV
Hallstadt – TV Neuses (14.30).
C-Jugend-Bezirksliga Ofr.-West: Sonntag: TSV
Weitramsdorf – TV Michelau (09.00).
D-Jugend Bezirksliga Ofr.-West 1: Samstag: TB
VfL Neustadt-Wildenheid – TV Neuses (11.00); TV
48 Coburg – SG Bad Rodach/Großwalbur (12.15).
D-Jugend Bezirksliga Ofr.-West 2: Samstag: HC
03 Bamberg – TS Lichtenfels (14.00); Sonntag: TV
Hallstadt – HG Hut/Ahorn (13.00); TV Weidhausen
– SG Rödental (13.00).
D-Jugend Bezirksliga Ofr.-Mitte: Sonntag: HG
Kunstadt – ASV Pegnitz (14.30).

Weibliche Jugend-Ligen
A-Jugend-Bezirksliga Ofr.-West: Sonntag: TV
Weidhausen – HG Kunstadt (11.15); TV Hallstadt –
SG Rödental (17.30).
B-Jugend-Landesliga Nord: Sonntag: TV Ober-
wallenstadt – HaSpo Bayreuth (11.30).
B-Jugend Bezirksliga Ofr.-West: Sonntag: TV
Ebersdorf – TV Ebern; HG Kunstadt – TS Coburg
(12.45).
C-Jugend Bayernliga Nord: Samstag: SpVgg
Giebelstadt – SG Rödental (14.30); Sonntag: SG
DJK Rimpar – HG Marktsteft/Rödelsee (12.30);
MTV Stadeln – TSV Cadolzburg (12.30).
C-Jugend Bezirksoberliga Oberfranken: Sams-
tag: TS Coburg – TV Weidhausen (13.45); TV
Münchberg – TB VfL Neustadt-Wildenheid (14.30);
Sonntag: TV Marktleugast – ASV Pegnitz (16.00).
C-Jugend Bezirksliga Ofr.-West: Sonntag: TSV
Weitramsorf – TV Ebern (10.15); TS Coburg II – TV
Michelau (10.30); HG Hut/Ahorn – HG Kunstadt
(12.30).
D-Jugend Bezirksliga Ofr.-West: Samstag: TV
Neuses – SG Bad Rodach/Großwalbur (11.00);
Sonntag: TV Hallstadt – TSV Weitramsdorf (10.00).
D-Jugend Bezirksliga Ofr.-Mitte: Samstag: TV
Marktleugast – HG Kunstadt (12.00); Sonntag: TV
Oberwallenstadt – TV Oberwallenstadt II (10.00).

HandballDuell „David gegen Goliath“
Handball | Landesliga Nord, Männer: Die HG Kunstadt tritt bei der Bundesligareserve in Coburg an
Kunstadt – Die erste Saisonnie-
derlage ist noch nicht richtig
verdaut, da erwartet die Her-
renmannschaft der HG Kunst-
adt bereits der nächste „Kraft-
akt“. Nach drei Heimspielen in
Folge treten die Müller-Schütz-
linge am Sonntag, 16 Uhr, in
der Coburger Angerhalle gegen
den „Lokalrivalen“ vom HSC
2000 Coburg II, zum Spiel
Zweiter gegen Vierter, an. Für
die Kunstadter ist der Auftritt
bei der Coburger Bundesligare-
serve auf Grund der eigenen
Personallage wieder einmal ein
Duell „David gegen Goliath“.

Gegner mit Start nach Maß

Im Gegensatz zu den vorheri-
gen Spielrunden haben die Co-
burger nämlich in diesem Jahr
einen Start nach Maß erwischt
und liegen derzeit mit 7:1
Punkten auf dem zweiten Ta-
bellenplatz und somit zwei
Ränge vor der HGK (6:2). Das
Ziel lautet natürlich auch 2008/
2009 „Aufstieg in die Bayernli-
ga“. Allerdings hat die Mann-
schaft des Trainergespanns Mi-
chael Häfner/Andreas Müller
diese Vorgabe so couragiert wie
selten zuvor in den Blick ge-
nommen. Wie „hungrig“ das
junge Team auf den Erfolg ist,
musste der Bayernliga-Absteiger
vom ASV Cham letzte Woche
in eigener Halle erfahren. Die
Coburger ließen dem ASV kei-
ne Chance und entnervten die
Gastgeber mit einer bärenstar-
ken 6-0-Abwehr, die sicherlich
auch die HGK am Sonntag er-
warten wird. Groß gewachsene
Abwehrrecken wie Stefan
Schuhmann und Jan Kästner
sind den Kunstadtern Angrei-
fern körperlich sicherlich über-
legen. Wie fest die Coburger
dabei anpacken, „durfte“ der
Chamer Ausnahmeschütze Pe-
ter Tahovsky letzte Woche
gleich nach 30 Sekunden erfah-
ren, als er nach einem „beherz-
ten Zugreifen“ von Kästner
kurz benommen am Boden lag
und anschließend überhaupt
nicht mehr ins Spiel fand.

Kunstadt erwartet Härte

„Mit der nötigen Härte dem
Gegner den Schneid abkaufen“
– mit dieser Coburger Marsch-
route wird sich die HG am
Sonntag sicherlich konfrontiert
sehen. Ein Erfolgsrezept kann
da der schnelle Tempogegen-
stoß über Florian Klihm und
Matthias Hoh werden. Voraus-
setzung für diese taktische
Marschroute ist aber eine starke
eigene Abwehr und ein Jürgen
Friedlein, der sein Gesundheits-
und Formtief gegen Forchheim
hoffentlich überwunden hat.
Gerade er lieferte in der Cobur-
ger „Anger-Veste“ schon so
manches Spektakel ab. Klar ist
allerdings auch, dass sich die
HG diesmal von der ersten Mi-
nute an hoch konzentriert und
entschlossen präsentieren
muss. Ansonsten erhält man
von Coburg mit dessen starkem
Torhütergespann Apfel/Weiß

die bittere Quittung. Personell
sind Trainer Müller weiterhin
alle Hände gebunden.

Personelle Probleme

Torhüter Marcel Heublein wird
voraussichtlich erst in vier bis
fünf Wochen wieder eingreifen
können und neben den Lang-
zeitverletzten wird am Sonntag
jetzt auch noch Abwehrexperte
Alexander Fäht fehlen. All die-
sen Sorgen zum Trotz, erwartet
der Trainer gerade deshalb von
jedem eingesetzten Spieler die
absolute Bereitschaft, trotz kör-
perlicher Unterlegenheit mutig
den Zweikampf zu suchen. Und
auch in puncto Treffsicherheit
hat die HG im Vergleich zur
Vorwoche durchaus Steige-
rungspotenzial in sich.

HGK fast komplett im Einsatz

Neben der Herrenmannschaft
sind zehn weitere Kunstadter
Teams und damit fast die kom-
plette HGK im Einsatz. Den An-
fang macht am Samstag um 12
Uhr die weibliche D-Jugend

beim TV Marktleugast, gefolgt
von der Partie der männlichen
C-Jugend gegen die HSG Vol-
kach. Dabei spielen die Jungs
von Wolfgang Blase um 16 Uhr
zum zweiten Mal von inner-
halb nur sieben Tagen gegen
die starken Mittelfranken. Letz-
te Woche setzte es noch eine
klare 24:33-Heimniederlage.
Doch die Bayernliga-Handbal-
ler der HG wollen nicht mit ge-
senktem Kopf die Auswärtsreise
antreten. Sie haben nichts zu
verlieren und genau hier liegen
ihre Chancen. Ganz andere
Aussichten auf Erfolg hat um
16.30 Uhr die männliche A-Ju-
gend, die beim ATS Kulmbach
als klarer Favorit ins Rennen
geht. Im direkten Anschluss da-
ran kommt es erneut zum di-
rekten Duell „ATS gegen HGK“,
wenn die zweite Herrenmann-
schaft von Trainer Andi Schnei-
der ab 18.30 Uhr versucht, die
knappe und bittere Niederlage
gegen den Meisterschaftsfavori-
ten vom HC 03 Bamberg zu
vergessen. Es wäre nämlich bit-
ter, wenn die HG ihren eigent-
lich guten Saisonauftakt wieder
verspielen würde. Heimrecht
haben am Sonntag drei HG-

Mannschaften. Um 12.45 Uhr
spielt die weibliche B-Jugend in
der Obermainhalle gegen die
TS Coburg und um 14.30 Uhr
wollen die Jungs der männli-
chen D-Jugend gegen den ASV
Pegnitz wieder in die Erfolgs-
spur finden. Ähnliche Ziele ver-
folgt auch die dritte Herren-
mannschaft um 16 Uhr gegen
die SG Bad Rodach / Großwal-
bur III. Auswärts muss ebenfalls
am Sonntag die weibliche A-Ju-
gend ran. Dabei erwartet die
Mädchen von Trainerin Sabine
Weiß um 11.15 Uhr ein span-
nendes Lokalderby beim TV
Weidhausen. Die weibliche
C-Jugend spielt trifft um 12.30
Uhr in fremder Halle auf die
HG Hut/Ahorn und um 15.15
Uhr wollen die Kunstadter Da-
men ihre ganz persönliche Er-
folgsstory der Saison fortsetzen.

„Sorgenkind“ hoch motoiviert

Vor wenigen Wochen noch als
Sorgenkind der HG betrachtet,
haben sich die Damen unter
der Führung von Sanne Hüm-
mer und Antje Schröppel und
mit der Hilfe zahlreicher hoff-

nungsvoller Talente aus der ei-
genen A-Jugend den Erfolg zu-
rückerkämpft. Zudem konnte
letzte Woche mit Norbert Rast
endlich wieder ein Trainer ge-
funden werden. Gegen den
TSV Windeck-Burgebrach wird
er sein erstes Auswärtsspiel für
die HGK bestreiten. Die Damen
sind sicherlich auch deswegen
hoch motiviert. mts

Spiele der Kunstadter Teams

Samstag, 18. Oktober, 12 Uhr
Marktleugast wD – TV Markt-
leugast, 16 Uhr Volkach mC –
HSG Volkach, 16.30 Uhr Kulm-
bach mA – ATS Kulmbach,
18.30 Kulmbach Herren II –
ATS Kulmbach.
Sonntag, 19. Oktober, 12.45
Burgkunstadt wB – TS Coburg,
14.30 Uhr Burgkunstadt mD –
ASV Pegnitz, 16 Uhr Burgkun-
stadt Herren III – SG Bad Ro-
dach/Großw. III a.K., 11.15 Uhr
Michelau wA – TV Weidhau-
sen, 12.30 Uhr Ahorn wC – HG
Hut/Ahorn a.K., 15.15 Uhr Bur-
gebrach Frauen – TSV Windeck-
Burgebrach, 16 Uhr Coburg
Herren – HSC 2000 Coburg II.

Ihre ganze Sprung- und Einsatzkraft werden die Kunstadter Angreifer Florian Klihm, Andrei Stirbati und Sascha Heublein am Sonntag um
16 Uhr einsetzen müssen, um bei der körperlich ungemein starken Bundesligareserve des HSC 2000 Coburg auswärts bestehen zu können.

Foto: mts


